
Das Altertum.

§ Die Egypter. (Land.) Egypten ist das langgestreckte
^halland des nördlichen Afrika, das seine Fruchtbarkeit den regel¬
mäßigen Ueberschwemmnngen des Nil verdankt. Man schied es
in Ober-Egypten mit der Hauptstadt Theben, in Mittel-
Egypten mit der Hauptstadt Memphis nnd in Unter-Egypten
mit Den Städten Sais und Heli opolis oder On. Unter-Egypten
wurde nach seiner Gestalt, welche Ähnlichkeit mit dem griechischen
Buchstaben (v—Delta) hat, auch das Delta genannt.

(Volk.) Die Egypter zerfielen in mehrere streng von einander
gejonderte Klassen oder Kasten, in die der Priester, Krieger
Ackerbauer, Handwerker, Kaufleute, Schiffer und Hirten.
Am oerachtetsten waren die Schweinehirten. Der Kriegerkaste ge¬
hörten die Könige oder Pharaonen (d. i. Söhne und Stell¬
vertreter des höchsten Gottes) an. Die Priester waren im aus¬
schließlichen Besitz aller Wissenschaften, namentlich der Stern-
Arzenei- und Schrift künde. Die Schrift bestand aus
Hieroglyphen, Abbildungen von Gegenständen der verschie¬
densten All, welche entweder ganze Wörter oder einzelne Laute
bezeichneten.

(Bauwerke.) Eine großartige Thätigkeit entwickelten die Egypter
ber Errichtung von Baudenkmälern. Dahin gehören vor allem
die Pyramiden, vierseitige Gebäude mit breitem Grunde, die
jpifö zulaufen und oben abgeflacht sind, und deren Inneres zur
Aufnahme der Leichen der Könige diente. Die Leichen des Volkes
wnden ihre Ruhestätte in den Felsengräbern am Saum der west¬
lichen Wüste, in den Katakomben. Ein anderes gewaltiges
Bauwerk war das Labyrinth, welches 12 Paläste mit 3000
Zimmern umfaßte, von denen 1500 über nnd 1500 unter der
Erde^lagen. Am großartigsten und wunderbarsten aber waren
me Tempelb auteu des prächtigen, hundertthorigen Theben.
Dar den Tempeln standen vierseitige, aus einem einzigen Stein
gehauene Spitzsäulen (Obelisken), und Reihen von SpHinren
(Löwenleiber mit Widder- oder Menschenköpfen) schmückten die
Wege zu den Heiligtümern.

(R e l ig i o n.) Der oberste Gott der Egypter war Osiris, als
dessen Abbild die Sonne galt. Seine Gemahlin und Schwester

xSiis, die Göttin des Mondes. In Memphis wurde der
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